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In fröhlicher Runde im 'blauen Zimmer': Der heutige
Vorstand mit seinen neuen Ehrenmitgliedern
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(br/pr) Seit Ende letzten Jahres ist der neue Vorstand des
Bürgervereins Duvenstedt/Wohldorf-Ohlstedt im Amt. Beim

ersten Treffen nach Ablauf der Corona-Einschränkungen wur-
den die ehemaligen Vorstandsmitglieder Susanne Hardt und Hans-
Detlef Schulze in Anerkennung ihrer langjährigen Tätigkeit gewürdigt.

Für sein Engagement an der
Spitze des Bürgervereins wurde
Hans-Detlef Schulze zum Ehren-
vorsitzenden ernannt, Susanne
Hardt zum Ehrenmitglied für
ihren herausragenden Einsatz als
Schriftleiterin und Verfasserin
zahlreicher Artikel in der Mitglie-
derzeitung und als Autorin der
Bücher „3 Perlen“.
Steffen Wichmann, neuer Vor-

sitzender, überreichte den bei-
den Urkunden und Präsente mit
den Worten „Es ist mir eine be-
sondere Freude als erste 'offizielle
Amtshandlung' im Namen des

neuen Vorstands die Ehrungen
auszusprechen.“ Susanne Hardt
und Hans-Detlef Schulze, sicht-
lich überrascht, freuten sich über
die Würdigung und den reibungs-
losen Wachwechsel im Bürger-
verein sowie eine Verjüngung des
neuen Vorstands, der ein Som-
merfest und einen regelmäßigen
offenen Stammtisch plant.

Es sind schwere Zeiten
für die Menschen in der
Ukraine. Nur noch weni-
ge von uns wissen, wie
es ist, wenn Bomben fal-
len und alle dicht gedrängt
in Kellern und U-Bahn Schäch-
ten darauf warten, dass die Sire-
nen Entwarnung geben. Es ist
Krieg in Europa. Was können wir
tun? Wie können wir helfen? Wir
können spenden, prüfen ob das
schon lange nicht mehr benötig-
te Kinderzimmer nicht doch
taugt, um eine Frau mit Ihren
Kindern darin zu beherbergen.
Ihnen ein Zuhause auf Zeit zu
geben. In Duvenstedt und Wohl-
dorf-Ohlstedt haben wir 2015
bewiesen, dass wir viel leisten
können, wenn wir gebraucht
werden. Wir nehmen diese er-
neute Herausforderung an.
Herzlichst Steffen

Offene Sitzung des Bürgervereins
Mittwoch 13.04.2022 / 19:00 Uhr
Treffpunkt: Jay's (beim TSV DUWO

08) / Sthamerstraße 30
BITTE ZAHLREICH ERSCHEINEN
WENN MÖGLICH ANMELDEN

(yw) Als neue Mitglieder im Bür-
gerverein dürfen wir herzlichst be-
grüßen:
Frau Angelika Thomann
Familie Fabian Böhlke
Herrn Gerald Schulze
Herrn Martin Grell
Großartig, dass Sie dabei sind und
die Arbeit des Vereins unterstützen
– wir freuen uns auf Sie.

Aktion: Hamburg räumt auf
(yw) An der bekannten „Früh-
jahrsputz-Aktion“ der Stadtreini-
gung wollten auch wir uns gerne
beteiligen. Während eines Spa-
ziergangs die Stadtteile von un-
achtsam weggeworfenem Unrat
zu befreien und nebenbei mit
der Nachbarschaft ins Plaudern
zu kommen – eine großartige
Idee. Unserem Aufruf sind bei
herrlichem Wetter am 26.03.22
tatsächlich 16 fleißige Sammle-
r*innen gefolgt und so konnten
auf 6 verschiedenen Routen ei-
nige Müllsäcke gefüllt werden.
Nach getaner Arbeit gab es zur
Stärkung selbstgebackenen Ku-
chen, Getränke und Gulasch-

suppe auf dem Hof von Familie Del-
venthal, die uns ganz toll bei der
Ausrichtung der Veranstaltung un-

terstützt hat. Herzlichen Dank
auch an alle für diesen gelunge-
nen Nachmittag.

(rd) Am 21.01.2022 haben wir nach der Corona-bedingten Zwangs-
pause wieder unser jährliches Grünkohlessen gewagt. Veranstaltet
wurde es in den schönen, frisch renovierten Räumen des „Land-
haus Ohlstedt“. Gut 40 Mitglieder und Freunde sind der Einladung
gefolgt und haben in gemütlicher Runde einen schmackhaften und
sehr lebhaften Abend verbracht.
Ein toller Erfolg! Vor allem, da sowohl neue Mitglieder als auch

Freunde gemeinsam teilgenommen und so einen regen Austausch
gepflegt haben. Für den neuen Vorstand gilt dieses als Ansporn,
um möglichst bald weitere Treffen, wie unser traditionelles Spar-
gelessen oder den Stammtisch, zu reaktivieren.
Bitte seien auch Sie aktiv und bringen sich mit weiteren Ideen in

Ihren Bürgerverein ein!
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(sw/pz) Bürgerverein: Liebe Frau
Klauder, zunächst möchten wir
uns ganz herzlich bei Ihnen
bedanken, dass Sie sich zu die-
sem Interview bereit erklärt ha-
ben. Anfangen möchten wir mit
der Frage, was Sie nach
Duvenstedt / Wohldorf-Ohlstedt
geführt hat?

Frau Klauder:
Mit Duvenstedt verbindet
mich schon eine lange Ge-
schichte, denn ich habe 1984
mein Reitabzeichen im Reit-
stall Eichenhof gemacht. An-
schließend hatte ich 25 Jahre
mein Pferd hier stehen und
habe so die Gegend kennen
und schätzen gelernt.
Als sich dann die Idee mit der
Buchhandlung konkretisier-
te, habe ich den Weg zum
Stall mal erweitert. So habe
ich den Duvenstedter Damm
und all die Geschäfte ken-
nengelernt und war schier

begeistert. Daraufhin habe
ich beschlossen, die Buch-
handlung hier, wo ich die
Menschen kenne und mich
wohlfühle, zu eröffnen. Das
war 2003.

Bürgerverein: Haben Sie in all
den Jahren hier einen speziellen
Lieblingsplatz bzw. einen gehei-
men Wohlfühlort gefunden?

Frau Klauder: Es gibt in unse-
rer Gegend viele Lieblings-
plätze, und meine haben im-
mer etwas mit Natur zu tun.
Sich draußen zu bewegen ist
bei mir ein ganz großes The-
ma. Besonders nach einem
trubeligen Tag suche ich die
Stille, die Ruhe. Meinen Lieb-
lingsplatz, den aber sicher
schon Viele kennen werden,
verrate ich hier gerne; es
handelt sich um den Wander-
weg vom Todtenredder zum
Gut Wulksfelde. Dort, wo

links der Wald ist und rechts
die großen weiten Felder ei-
nen schönen Weitblick er-
möglichen. Das ist einer mei-
ner Lieblingsplätze, an dem
außerdem im Winter die Son-
ne am längsten zu sehen ist.

Bürgerverein: Die Sonne ist
eine schöne Überleitung zu un-
serer nächsten Frage. Wie sieht
ein perfekter Tag für Sie in
Duvenstedt-Wohldorf/Ohlstedt
aus?

Frau Klauder: Ob es einen
perfekten Tag gibt, das weiß
ich gar nicht. Aber ein ziem-
lich Guter, ein Tag nah an der
Perfektion, der beginnt mit
einem entspannten Spazier-
gang mit meinem Hund
Toffee. Dann folgt in der
Buchhandlung ein schöner
Tag mit vielen netten Kunden,
neuen Büchern und all den
Leckereien aus den Eisdielen

und Cafés aus der Umgebung.
Das ist dann schon ziemlich
Klasse!

Bürgerverein: Gibt es eine Eigen-
schaft, die Sie bei den Duven-
stedt-Wohldorf/Ohlstedtern ganz
besonders schätzen?

Frau Klauder: Es ist die Treue,
die sich vor allem in der Coro-
na-Zeit, aber auch schon vorher
gezeigt hat. Die Loyalität, die in
dieser Zeit allen Geschäften
entgegengebracht wurde, das
war schon enorm, was wir da
an Zuspruch erlebt haben.
Die Menschen hier sind alle
sehr freundlich, und es gibt ein
großes Vertrauen. Das zeigt
sich besonders, wenn man sich
auch außerhalb der Buchwelt,
in persönlichen Gesprächen,
kennenlernt.

Bürgerverein: Das ist ein schönes
Lob. Aber, wenn es eine Sache
gäbe, die Sie in unseren Stadttei-
len ändern könnten, welche wäre
das?

Frau Klauder: Das ist die
schwierigste Frage. Denn gera-
de in der jetzigen Zeit empfinde
ich eine so große Dankbarkeit,
dass wir hier alle in Frieden
wohnen, dass wir hier arbeiten
können und dass uns die Men-
schen alle friedlich begegnen.
Jeden Tag denke ich, das ist ein
Luxus!

Bürgerverein: Vielen Dank für
diese Antwort, die uns allen aus
dem Herzen spricht. Jetzt fällt es
schwer, mit den Fragen einfach
weiterzumachen. Dennoch möch-
ten wir gerne wissen, was Sie

dazu bewogen hat, Bücher zu
Ihrem Beruf zu machen?

Frau Klauder:
Darauf gibt es zwei Antwor-
ten, wobei die Antwort,
dass ich immer gerne gele-
sen habe, zu kurz greift. Es
war eher ein Stopp in der
Berufsfindungsphase, da
ich nicht den Studienplatz
bekommen habe, den ich
wollte. Und so habe ich zu-
nächst in einer Buchhand-
lung ausgeholfen und im
Grunde dann die Branche
nie wieder verlassen. Zwi-
schendurch habe ich Buch-
werbung in einem Verlag
gemacht, was ebenfalls
sehr spannend war, da
man sich da ganz anders
mit den unterschiedlichen
Autoren und ihren Büchern
beschäftigt. Schließlich
habe ich dann vor knapp
20 Jahren die Buchhand-
lung gegründet.

Bürgerverein: Dann haben Sie
wohl seitdem die größte An-
zahl an Büchern von uns allen
gelesen. Was macht ein gutes
Buch für Sie aus?

Frau Klauder: Ein gutes
Buch mache ich an drei Pa-
rametern aus: einer guten
Story, einer interessanten
Figur und der Sprache.
Trifft ein Parameter bei mir
den Nerv, dann bin ich
schon ein bisschen zufrie-
den. Wenn dann noch ein
zweiter oder bestenfalls
ein dritter erfüllt wird,
dann steht dieses Buch auf
meiner „Best Book Liste“.

Das wird dann ein Herzens-
buch, das gibt es alle ein oder
zwei Jahre.

Bürgerverein: Haben Sie dafür
eine spezielle Technik entwickelt,
um so viel zu lesen?

Frau Klauder: Ich lese schon re-
lativ schnell, aber mit Techni-
ken möchte ich mich einem
Buch nicht so gern nähern. Je-
des Buch ist anders, jedes Buch
braucht seine Zeit und seine
Aufmerksamkeit.

Bürgerverein: Jetzt haben wir so
viel über das Lesen erfahren,
möchten aber nun doch noch ein-
mal konkret werden. Verraten Sie
uns ein Buch aus Ihrer „Best Book
Liste“?

Frau Klauder: Ja unbedingt!
Das Buch ist aus dem letzten
Jahr und wurde von Sally
Rooney geschrieben, es heißt
„Schöne Welt, wo bist du?“ Das
ist mein Jüngstes auf dieser
Liste.

Bürgerverein: Wir haben noch
eine letzte Frage vorbereitet, die
wir allerdings aufgrund der Ent-
wicklung in der Ukraine fast gar
nicht stellen mögen. Und zwar
die Frage nach Ihrem Thema der
Woche.

Frau Klauder: Ich beantworte
die Frage beruflich: Mein The-
ma der Woche ist der Buchvor-
stellungsabend am 5. April
2022 in der Cantate-Kirche in
Duvenstedt. Dort werden wir
eine Auswahl der neuen Bü-
cher aus dem Frühjahr vorstel-
len, die wir für besonders le-
senswert halten. Und bis dahin
gibt es noch ein kleines biss-
chen Arbeit. Wir freuen uns
schon sehr auf den Abend.

Bürgerverein: Vielen Dank Frau
Klauder für das schöne Interview!

Heike Klauder, Susanne Wulf (bv) und Philipp Ziegler (bv)

Mehr als nur eine Buchhandlung!

Direkt-LINK
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Buchhandlung Klauder
Duvenstedter Damm 41
22397 Hamburg
Tel. 040 / 694 640 94
Mail. mail@buchhandlung-klauder.de
HP. www.buchhandlung-klauder.de

(sw, pz) Mit dieser neuen Interviewserie möchten
wir Ihnen allen, unseren langjährigen Mitgliedern,
unseren neuen Mitgliedern, aber auch unseren
neu hinzugezogenen Mitbürgern, Persönlichkeiten
aus unseren Stadtteilen vorstellen. Vielleicht

erfahren Sie eine unbekannte Geschichte, eine
herzliche Anekdote oder Sie nutzen das Interview
als Anknüpfungspunkt für einen kleinen Plausch.
Die Interviews werden immer mit den fünf gleichen
Fragen starten und dann individuell ergänzt.


